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Zieht man die verſchiedene Länge der Monate in Betracht , ſo ergeben ſich im Berichtsjahr
bezw. in den 10 Vorjahren durchſchnittlich für den einzelnen Tag

im Monat Januar Febr. März April Mai Juni Juli Auguſt Sept . Okt. Nov. Dez. [imJahr
Lebendgeborene . . 181,4 151,6 183,8 176,6 187,0 174,6 177,2 179,2 174,5 167,9 172,5 174,4 | 178,0
Totgeborenrne 158. 19B 5,0 4 , 4,5 4,2 5,1 4,2 4,4 ge HA SONB A AA
unehelich Geborene. 14,9 14,7 15,5 13,1 15,0 12,9 13,1 10,7 12,7 11,6 12,7 12 , 3,3

überhaupt Geborene 1903 186,7 157,0 188,8 181,0 " 191,5 178,8 182,3 183/4 178,9 172,2 177 , 179,6 182,7
1902181,3 199,3 197 , 187,7 187,1 180,3 181,9 177,83 187,3 175/5 181,3 178,2 | 184,4
1901. . : , 183,9 198,4 204,2 188,8s 184,0 183,3 186,7 179,5 188,3 179,5 176,1 173,2 186,2
1900 . . 178,5 193,1 , 187,5 . 182,0 , 177,8 . 175,8. 184,7 177,4 183,8 : 178,2 168,5 164,341 179,1
1899 170,9. 184,8 , 185,0 172,4 171,5 166,3 . 172,0 175,7 , 182,5 174,1 -173,0 176,1 175,3
1898 ~ 168,6 176,8 173,7 172,4 172,6 169,1 168,9 173,4 170,6 165,7. 168,5 162,0 | 170,1
1897: . 168,0 171,9 "175,6 170,6 168,4 168,3 160,3 155,1 168,2 164,5 166,6 158,2 | 1658
1896. . . 156,5 . 168,7: 171,6 160,6 161,7 161,0 : 161,5 159,9 169,5 159,4 161,5 : 158,7 | 162,5
1895 :.. 171,5 . 173,9 . 169,4 : 166,2 - 166,0 158,8 153,8 156,3 156,5 147,2 -146,6 150,6 159,5
1894 . ` 154,1 158,4 158,5 157,0 160,6 . 149,5 150,6 147,3 144,6 150,3 149,0 155 152,9

im Durchſchnitt
1894/1908 172,0 182,1 181,2 174,7 173,6 169,1 170,3 168,5 173,0 166,2 166,8 165,6 ( 171

Sonach weiſt im Jahr 1903 der Monat Mai die gröğte und der Februar die geringfte Bahl
der Geborenen auf. Eine Vergleichung mit den bezüglichen Ergebniſſen früherer Jahre zeigt
teilweiſe ein anderes Bild ; in den 9 vorangehenden Jahren erreichte je 4 mal der Februar und
der März den höchſten Tagesbetrag ; 1 mal fällt das Maximum ebenfalls in den Mai . Am kinder
ärmſten iſt der Dezember ( 3 mal im Jahrzehnt ) , dann folgen je 1 mal der Januar , Juni , Auguſt ,
September , Oktober und November . Im Durchſchnitt iſt ein ſtärkeres Anſchwellen der Geburtenzahl
vom Oktober an zu beobachten , das bis zum Februar anhält und dann langſam ſinkt ; in den
folgenden Monaten ſchwanken die Geborenenziffern .

II . Geſtorbene .

Nach den Regiſterauszügen der Standesbeamten betrug die Geſamtzahl der Geſtorbenen und
die der Kinder im erſten Lebensjahr im beſondern

in Geſtorbene mit Arro en Geſtorbene ohne im 1. Leb 41 Geftorbene
Jahre Bahr Ennwobner Baht Einwohner Zahl abeno oea Geſt ¹
1894 41 109 24,1 39 588 23,2 11461 21,1 29,0
1895 39 081 22,7 87 513 21,8 12 822 22,6 34,21896 36 603 21,0 84 986 20,1 10 670 18,4 30,5
1897 39 026 22,1 87 422 21,2 12812 21,7 34,2
1898 40 193 22,4 38 574 21,5 13 497 22,3 35,01899 39 279 21,5 87 . 575 20,6 12718 20,4 33,81900 48 345 23,4 41 566 22,4 14 535 22,9 35,01901 41 815 22,2 40 060 21,3 13 598 20,5 33,91902 39 964 20,9 838 149 19,9 12812 19,6 33,61903 41 362 21,3 39 6383 20,4 184830 20,7 33,9

im Durchſchnitt

1894/1903 40177 221 38 506 21,2 12 835 21,0 33,3 ,
dagegen

1890/99 89716 23,0 38 158 22,1 12226 21,5 32,0
1880/89 39 . 716 24,8 38 089 23,8 12 . 413 28,1 32,6
1870/79 44157 29,4 42151 28,1 15 615 26,7 37,0
1860/69 39 177 27,17 37 862 26,4 18 967 27,1 37,4
1850/59 37 143 27,7 35 494 26,5 ; ; f
1840/49 8918 29,2 37470 27,9

Darnach ſtarben im Jahr 190g insgeſamt leinſchließlich der Totgeborenen ) 41362 Perſonen
( 4398 mehr als im Vorjahre ) oder von 1000 Köpfen der rechnungsmäßigen Bevöllerung im Jahres⸗
durchſchnitt 21 ( im Vorjahr 20, ) . Unter der Geſamtzahl der Geſtorbenen befanden ſich 21342
oder 51,90 männliche und 20 019 oder 48,40 „½ weibliche Perſonen . Ohne die Totgeborenen
belief ſich im Berichtsjahre die Zahl der Geſtorbenen auf 39633 Perſonen ( 1484 mehr als im
Vorjahre ) oder von 1000 Einwohnern auf 20,4 (19,9). Von den Geſtorbenen ( ohneTotgeborene )
waren 20 331 oder 51,20 männlichen , 1930 1 oder 48,70 9½ weiblichen Geſchlechts. Für das
männliche Geſchlecht betrug die Sterblichkeit 21,0 , für dag weibliche 19ù8 auf je 1000 Köpfe der
betreffenden Bevölkerung .
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Kinder im erſten Lebensjahre ſtarben 13430 ( 618 mehr als im Jahr 1902 ) , über
1 Jahr alte Perſonen 26 203 ( 866 mehr als im Vorjahr ) ; die erſteren machten 33,89 , die

letzteren 66,11 % der Geſtorbenen aus ( gegen 33,58s bezw. 66,42 im Jahr 1902 ) . Die Säug⸗
lingsſterblichkeit iſt alſo im Berichtsjahr etwas ſtärker als im Vorjahr . Wie gewöhnlich war bei
den Knaben die Sterblichkeit im erſten Lebensjahre erheblich größer als bei den Mädchen ; von
jenen ftarben 7400 ( 22,29 /½ der lebendgeborenen Knaben ) und von dieſen 6029 ( 18,99 ,̃ der

lebendgeborenen Mädchen ) . Ebenſo war die Sterblichkeit unter den unehelichen Kindern größer
als unter den ehelichen. Von den Geſtorbenen des erſten Lebensjahrs waren 11998 ehelich und
1431 außerehelich geboren ; erſtere machten 19,91 / der ehelichen, letztere 30,45 9/ der unehelichen
Lebendgeborenen aus .

In der folgenden Überſicht iſt die Zahl der in den erſten Lebenszeiten und in fünf - bezw.
zehnjährigen Altersklaſſen Geſtorbenen , ſowie der Anteil der einzelnen Altersklaſſen an der

Geſamtzahl der Geſtorbenen dargeſtellt . Es ſtarben

im Jahr 1908 im Jahr 1908 von je 100
von je 100 geſtorbenen Geſtorbenen

nach dem männ⸗ weib⸗ über⸗ männ⸗ weib⸗ über⸗ überhaupt
Alter liche tihe haupt lichen lichen haupt im Jahr

Perſonen Perſonen 1902 1901
am 1. Tage 607 483- 1090 2,99 2,50 2,15 2,83 2,70

in der 1. Wohe 135 872 2007 5,58 4,52 5,o6 5,48 5,24

im 1. Monat 2 288 1 785 4 073 11,28 9,25 10,28 10,97 10,51

im 1. Vierteljahr 4 039 8 147 7186 19,87 16,81 18,13 18,42 138,02
„ 2. n 1660 1 888 2 998 8,16 6,93 „57 7,64 7,62
MBE CE y 1026 924 1951 5,05 4,19 4,92 4,50 -4,80
n 4, 4 675 620: © 1295 3,32 3,21 3,27 3,02 3,50

im L. Jahr (uͤb.0 bis 1 Jahr alt ) 7400 ` 6 029° 18480 36,40 " 31,24 33,89 33,58 33,94

über 0 big unter 5 J . alt 9066 ` 7675 . 16742 44,59 39,76 42,24 | 40,96 43,86
BET E En 313 268 581 1,54 1,39 lazi 13 1,67

a Wars a lb 186 242 428 0,92 1,25 l,os °™| 0,98 1,06
A Ainmic aO aa 878 388 756 J83 1,98 lar ini hhjon 1,96
Mè AOB Ai 990 1172 2162 4,87 6,07 5,46 o1 5,95 5,27
M aO a O 975 1 018 1988 , | 4,80 5,25 5,01: |., 4,99 5,05
e O a OT S E ol LIT 920 2097 5,79 72 6,20 [ 5,35 5,18
W Bia GOinniimik 18B L50 lia 1328 Taria 8,54 7,18 8an ³68, % 68,24
„ 60 f0 % 70 „ „6% 2440 2524 . 4 964 %6 12,006 C 18,08804 . 42,52 12 % | 11,57
u AOSS 80 y d 2121 2 491 4 612 10,43 12,91 Iet e] TESS OE Ilta

80 Jahre alt und älter 954 1 112 2066 4,69 5,76 5,21 | 5,53 , 5,22
unbekannten Alters — — - — | - a — — 0,005

|
|im gangen 20881 . 19801 89633 |. 100,90 100,00 . 100,00 | 100,00 100,00 ,

Demnach ſind die Unterfünfjährigen mit 42,4/ , die 60 jährigen und Alteren mit 29,37 o ,
beide zuſammen mit 71,610 an der Geſamtzahl der Geſtorbenen beteiligt ; das zweite Altersjahrzehnt
lieferte nur 2,99 "f , Da3 dritte 5,46 /½ der Geſtorbenen .

Auh im Jahr 1903 zeigt ſich wie in den Vorjahren das Leben der Knaben in den erſten
10 Altersjahren weit mehr gefährdet als das der Mädchen ; eine größere Sterblichkeit der Knaben

dieſer Altersklaſſe läßt ſich regelmäßig für die letzten 20 Jahre nachweiſen . Für die Altersſtufen
von 10 —40 Jahren ſtellt dagegen mit großer Regelmäßigkeit , die in den letzten 20 Jahren keine

einzige Ausnahme erleidet , das weibliche Geſchlecht einen größeren Anteil zur Geſamtſterblichkeit
als das männliche . Im Berichtsjahr beträgt das Verhältnis der männlichen Geſtorbenen im Alter
von 10 —40 Jahren zur Geſamtzahl der Geſtorbenen 12,42 9 , der Anteil des weiblichen Geſchlechts
an derſelben Altersſtufe 14,55 . . In der Altersklaſſe von 40 —60 Jahren überwiegt wieder die

Sterblichkeit der Männer : ſie beträgt 14,33 gegen 12,58 9 der geſtorbenen weiblichen Perſonen
in gleichem Alter . Bei den über 60 Jahre alten Perſonen ſind die Frauen ungünſtiger daran ;
im Jahr 190g entfielen⸗ auf dieſes Alter 27,12 / ſämtlicher geſtorbenen Männer und 31,75 %
der geſtorbenen Frauen .

4 *
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Mit ſeinen 20,4 Todesfällen auf 1000 Einwohner iſt die allgemeine Sterblichkeit
des Berichtsjahrs zwar etwas höher als 1902 , aber immer noch günſtiger als im Durchſchnitt der
legten zehn Jahre ( 21,2 ) ; ſie iſt außer der der Jahre 1896 und 1902 die niederſte ſeit 1840 .

In der folgenden Überſicht iſt die Sterblichkeit für Unter⸗ und Übereinjährige ( ſoweit ermittelt)
bezw. überhaupt ſeit 1840 nachgewieſen.

von je 100 |

Es ſtarben nämlich
von je 100

i Erſt⸗ 1 Jahr AtA
i

Erſt⸗ 1 Jahr .E in japon alion yh
Jahr Danena Alteren überhaupt

| Jahr Gborenen Auteren überhaupt

1840 2o LBN 81At: lre : - 2go
1841 2,76 1866 26,6 1,78 2,77
1842 2,91 |

1867 27,2 1,65 2,62
1843 á 2,84 1868 28,2 t 2,17
1844 ; 2,74 1869 27,9 1,85 2,87
1845 Tekir LBTI 300i 20 B17
1846 Ba a RNE B18 2,15 8,22
1847 TUON 18TA 18,0 1,68 2,67
1848 2,86 1873 27 , 1,21 2,78
1849 $ 2,92 11874027,3 Lti 2,79

1850 BAN OIIRE 27,9. i117. A84
1851 269 uill 18760: 24,9 . 1,0001 2,66
B à DAT t ISIT ra CEO AT
1853 23,3 1,39 2,58s 1878 24,3 1,23 2,61
1854 28,3 2,os 2,90 1879 24,2 1,82 2,66
1855 23,45; 1,96: 2,59 1880 24,0 1,72 2,53
1856 i Danii DEt 2,89 1881 24,1 lihro. 2,65
RF - ZTR p180 61 1882 22,7 1,74 2,40

T 26,6 1,79 2566 1883 225,3 H 2,28
1859 30,3 1,59 2,64 1884 23,7 „58 2,33
1860 22,858 1,47: 62,22 |

101885.: 28,9 1,67! 2,40
1961 - 20 B6 : 2,63 [ 1886 25,1 1,61 2,87
1862 24,5 1,65 2,45 1887 21,8 1,52 2,18
1863 26,4 1,64 2,56

|
188844. B2,5. | 120a. 289

864 25,66 1,69 2,59 zeir 1889. . 81,6 1,0 2,89

von je 100
i

Erſt Faht AaNint

jährigen
Alten biteninahr Cebend zun nP ayJahr geborenen) Alteren überhaupt

1890 21,7 1,73 2,81
1891 23,1 1,72 2,33
1892 21,8 1,67 2,23
1893 22,1 1,82 2,45
1894 AO ETE 2532
1895 22,6 1,48 2,18
1896 18,4 1,45 2,01
1897 21,7 1,44 2,12
1898 22,8 1,46 2,15
1899 20,4 1,41 2,06
1900 22,9 1,51 2,24
1901 20,5 1,45 2,13
1902 19,6 1,37 1,99
1903 20,7 1,89 2,04

1894/1903 21,0 1,47 2,12

1890/99 21,5 „55 2,21
1880/89 23,1 1,66 2,38

1870/79 26,7 1,81 2,81

1860/69 27,1 1,69 2,64

1850/59 2,65

1840/49 2,79 .

Hiernach hat mit Ausnahme des Jahrzehnts 1870/9 eine ſtetige langſame Verminderung der
allgemeinen Sterbeziffer ſtattgefunden , die auch im letzten Jahrzehnt 1894/1903 angehalten hat .

Der Familienſtand der im Jahr 1903 Geſtorbenen erhellt aus folgender Nachweiſung :
ledige Verhei⸗ Verwit⸗

Es ſtarben unter 15 J. a Soer 15g. alt SAA “oati
Männliche 9 565 2 500 5 663 2 528
Weibliche 8185 2702 4358 4024
Uberhaupt . 17 751 5202 10 021 6 547

oder von je 100 Geſtorbenen jedes Geſchlechts bezw. überhaupt
männlichen Geſchlechts 47,05 12,30 27,85 12,41

weiblichen 1 42,41 14,00 22,58 20,85
überhaupt 44,79 13,13 25,28 16,52

Geſchie—

In den einzelnen Monaten ſtarben lohne Totgeborene ) im letzten Jahrzehnt
s S

im Jahr Jan . Febr. März Aprtl Mai Tan Suli” fugufe
1894 ` 5298 3392 3689 3461 3321 2905 3042 8022
1895 8208 8897 . 3897 3113 83060 2772 3255 8151
1896 2760 2891 3267 3094 8052 2692 ' 2895 2894
1897 3861 3073 3509 3267 3075 2961 3410 3643
1898 3113 . 2865 3782 3518 3083 2801 2830 3758
1899 3131 2944 3571 3280 3097 2828 3066 3654
1900 3100 3290 4662 3837 3551 3105 3500 3928

1901 3492 3383 3586 3490 3543 3177 3351 3687
1902 3131 3034 3420 3251 3518 2972 3033 3338
1903 3659 32312 3491 3426 3333 2999" 8250 3423

imDurchſchnitt

1894/1903 3425 3148 3687 3374 3263 2921 3163 3450

unbekannten im
dene Familienſtands ganzen

48 82 20 831
31 1 19 301
79 33 39 6383,

0,23 0,16 100,00
0,16 0,005 100,00
0,20 0,08 100,00 ,

im
Sept. Oft. Nov. Dez. ganzen
2770 2797 2647 3239 39 583
8889 3130 2527 2664 37 513
2602 2806 2834 3199 34 986
2833 2757 2760 2773 87 422
3938 3177 2816 2898 38 574
3373 2857 2585 8189 87 575
8472 83835 2859 2927 41 566
8165 - 8100 83024 8062 | 40060
3298 2983 2828 3343 38 149
3477 3256 2910 3197 [ 309 633

8227 3020 2779 3049 38 506 ,



Nr . 2. 29

durchſchnittlich auf den einzelnen Tag ſtarben
im Monat im

im Jahr Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept . Okt. Nov. Dez. banzen
1894 170,9 121,1 119,0 115,4 107,3 96,6 98,1 97,5 92,3 90,2 88,2 104,5108 ,
1895 1083,2 121,8 125,7 103,6 98,7 92,4 105,0 101,6 111,6 100,9 84,2 85,9

|
102,8

1896 89,0. 103,8 100,4 103,1 98,5 89,7 93,4 93,4 86,7 90,5 94,5 103,2 95,9
1897 108,4 109,8 113,2 108,9 99,2. 98,7 110,0 117,5 “94,4 88,0 92,0 89,5 104,s
1898 100,4 102,3 122,0 117,3 99,5 93,4 91,s 121,2 131,3 102,5 93,9 93,3105,7
1899 101,0 105,1 115,2 109,3 99,9 94s 99,0 117,9 112 , 92,2 86,2 102,9, | 102,9
1900 100 , 117,5 150 , 127,9 114,5 108,5 112,9 126,7 115,7 107,6 9,3 94,4 | 113,9
1001 0111 %69320,8 115,7 1113 114s 105,9 108,1 118,7 {05,5 “100,0 100,8 98,8. | -109,8
1902 101,0 108,4 110,3 108,4 113,5 99 , 97,8 107,7 t09,9 96,2 94,3 107,8 : | 104,5
1903 11118,0 114,7 112,6 114,2 107,5 100,0 104,8 110,4 115,9 105,0 “97,0 108,1 | 108,6

im Durchſchnitt |
1894/1903 110,5 112,4 118,0 112,5 105,3 ‘97,4 102,0 T11 , 107,6 97,4 92,6 98,4) | 105,5 .

Die Höchſtzahl der Sterbefälle wies daruach im Laufe der letzten zehn Jahre je dreimal der

März und Auguſt , zweimal der Januar , dagegen nur je einmal der Mai und September auf ; die

niederſte Zahl der Todesfälle traf ſiebenmal auf den Monat November und nur je einmal auf
den Juni , September und Oktober . Im Berichtsjahre hatte der November die wenigſten und

der Januar weitaus die meiſten Todesfälle . Wird die verſchiedene Länge der Monate in Betracht

gezogen , ſo kamen durchſchnittlich auf den einzelnen Tag im Jahre 1903 im Jauuar die meiſten ,
im November die wenigſten Todesfälle . Im ganzen Jahrzehnt war dreimal der März , je zweimal
der. Januar und Auguft und je einmal der Februar , Mai , und September am reichſten an

Sterbefällen .
III . überſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen .

Im Berichtsjahr iſt die Zahl der Geborenen um 25 329 größer als die der Geſtorbenen ; die

natürliche Volkszunahme würde darnach 1,30 9/ der mittleren ( auf 1945 718 feſtgeſtellten ) Bevöl⸗

terung betragen gegen 1,43 im Vorjahr und 1,24 / im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts . Wie

is diefe Verhältniſſe in den legten 20 Jahren im einzelnen geftaltet Haben , lehrt nachſtehende
berſicht : Geburtenüberſchuß Geburtenüberſchuß

Jahre überhaupt auf 1000 Einw . | Jahre überhaupt auf 1000 Einw .

1903 25 329 13,0 1893 14185 8,4
1902 27 847 14,3 | LSA 17 384 10,4
1901 26 155 18,9 | 1891 16 548 10,0
1900 21916 11,8 |

1890 13 501 8,1
1899 94713 13,5. 1889 14928 9,1
1898 21 . 909 12,2 | 1888 18 243 8,1

1897 21 496 12,2 1887 17465 10,5
1896 22 : 877 18,1 |

1886 15005 9,8
1895 19 189 Ji , | 1885 14188 8,8
1894 14 708 8,6 | 1884 16 6883 10,5

im Durchſchnitt | im Durchſchnitt
1894/1903 22,559 12; 4 | 1884/98 15808 9,3

IV. Eheſchlieſungen und Ehelöſungen .
Die Standesregiſter weiſen für das Jahr 1903 im Großherzogtum 15546 Eheſchließungen

aus oder 8,0 Eheſchließungen auf 1000 Einwohner .
zehnts ergaben ſich folgende Zahlen :

Eheſchließungen 1 Eheſchließung Auf 1000 Einw. Eheſchließungen

Für die einzelnen Jahre des letzten Jahr —

1 Eheſchließung Auf 1000 Einw.

Jahre überhaupt auf Einw. Eheſchließungen | 1000 Ae Ao. Gie a
1894 12610 185,3 7,4 | 190 E JON 90˙9 8˙0

sak 3 f p i | 901 15 427 122,2 8,2
1895 13 046 181,9 7,6 | 905 Odi OQ$ 1 | 1902 14949 128,1 7,8
1896 18 598 127,9 /,8 | 1903 15 546 125,2 8,0
1897 14245 194,0 Saraso Jonen

i p i

1898 14 727 121,9 8,2 Diurchſchnitt
1899 15 186 120,1 8,8 | 1894/1903 14 482 125,4 8,0 .

Die abſolute Zahl der Eheſchließungen iſt darnach von 1894 bis 1900 erſt ſchneller, dann

langſamer geſtiegen , in den Jahren 1901 und 1902 etwas zurückgegangen und hat im Berichts —
jahr ihren höchſten Stand erreicht . Die Relativzahl beweiſt indeſſen , daß die wirtſchaftliche Depreſſion
der letzten Jahre zwar überwunden erſcheint , aber daß das Jahr 1903 den hohen Stand der Ehe —
ſchließungen von 1899 und 1900 noch nicht wieder erreicht hat .

Zieht man nicht die Geſamtbevölkerung , ſondern nur die im heiratsfähigen Alter , . h. das männ —

lihe Geſchlecht vom vollendeten 21 . und das weibliche vom vollendeten 16 . Jahr an , in Betracht ,
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